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innen und außenpolitisch, mit ei
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MMIM

s Eia ahr vor M$u Liebesgaben für das
darbende Deutschland

Oesterreich, Ungarn, Czecho-Slsvakk- a,

Zugs-Slavk- a und polen.
Unter ollftändlgn ersichen,, ,e,e je, rsaht 5 M nd 1 UMt.

Linderun der ok in der antet Helms, MleNe man sofort ein der solen
den, nN NKckstcht auf die drauhe herrschenden V'dlir'nlsl. aue,u,en Kitten st

klalllger Ware. Promdle bsendnr.g erfolt innerhalb der nuchllcn jage.

fönt. F. Wapp'ch, Advokat.

Spricht deutsch.pnd ist ösfentlichn
, Notar. 301 Omaha National Zank

(Scbmlde. Oniaha. ,NebraL?a.
Praktiziert in allen crichtm des

Staates und der Zreinigten Staa
ton. Schreibt Testamente auS. besorgt
V.s,tztitel und sieht Abstrakte durch

. Sieht, daß Testamente im Nachlassen
schaftögerichte eordnct werden. Be

t sorgt Vollmachten und zieht Erb
schaften in irgend einem Teil der
Welt ein und kollektiert Ausstünde.
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Kiste No. 5-55- 2.00

15 Pfd. eriwchert Schinken.
1 Psd. feinster Sveck,
V Psd. Rriiifiet oaolfl Nasse

2 Pfd. Stifte Schokolade,
80 Pfd. Weizenmehl.

101 Psd. nimm ondensien
Milch, verficht.

Kiste Uo. 6-5- 49.00

10 Pld. Feinster Bogota afsee,
10 Stück Totleten.Seift,
121 Pld. annen ondensierle

Milch, derMt.
15 Pfd. Beriwcherler Schinken.

' Pfd. steinst Sveck.
10 Pfd. Schweineschmalz,
20 Pfd. Weizenmehl.

und der Lusammnibruch Bulgart
enS. Die Ereignisse überstürzten
sich. Die Oberste Heeresleitung
drang auf die Bildung einer Paria
mentarifchen Regierung. GrafHert-lili- g

fuhr inS Hauptquartier zum
Kaiser. Während der Unterredung
betrat auf einmal Ludendorff uni
angemeldet daS Zimmer und fragtq
sofort im Tone größter Erregung?
Ist die neue Regierung jetzt noch

nicht gebildet?" Worauf der Kaiser
ziemlich barsch erwiderte: .Ich kanp
doch nicht zaubern!" Taraufhin Lu
dendorff: Die Regierung muß aber
sofort gebildet werden, denn daZ

Friedensangebot muß noch heutt
heraus." Der Kaiser: Da? hätten
Sie mir vor vierzehn Tagen sagen
sollen!" - .

Ludendorff hatte bis zulegt aus
den TcuS ex machina" gehofft,
auf das Wunderbare", auf daS

Soldatcnglück. Nach der fchlge
schlagcncn Juli'Ossensive sagte er,
auftrumpfend, zum Kanzler: Fünf,
mal habe ich während des ganzen
Weltkrieges bisher die Truppen zu
rücknchnicn müssen, um am Ende
den Feind doch zu schlagen. Warum
sollte mir das nicht auch ein sechstes
Mal gelingen?" Aber es gelang
ihm nicht. Die Folge davon war
der Zusammenbruch. Graf Hertling
wendete vor den kommenden Er
eignisien, die nun Schlag aii)
Schlag folgten, müde und resignierl
den Rücken und schied, ein Vier

undsicbzigjähriger, aus dem Amte.

Schuhindustrie blüht. ;

Kiste Uo. 1-- 540.00

100 Psd. Netto Gewicht und 14
LebenSmiUel.

10 Pfd. Weizenmehl,
10 Pfd. SteiK,
10 Pfd. Weine Lohnen,
10 P(d. Erbsen,
10 Pld. (rauben. .
10 P(d. Waschseife,
10 Ptd. nl,
10 Psd. Zucker, .

B W. asfee, '
5 P'd, Schweinefett, '
5 Pfd. Kondensierte Milch,
S Psd. Corned !Seef,

1 Pid. Tee,
1 Pfd. Schwarzer Vfeffer.

Kiste Ac. 2-H- 45.00

100 Pfd. Netto Gewicht und lfl
LebenZmittel.

10 Pfd. Weinmcbl,
10 Pfd. NeiS,
10 Wd. Weihe Lohnen,
10 P'd. Erbsen,
6 Pfd. Graupen,
6 Pfd. Waschseife,

10 Psd. Rurkcr,
5 Pfd. Kaffee,
5 Pfd. Schweinefett,
5 Pfd. Cveck, ;

10 Pfd. Kondensierte Milch,
5 Pfd. Corned ÜZecs.

1 sd. Tee.
1 Pkd. chwarr Psesser,
6 Psd. Echofolade,
3 Psd. Rosinen.

Kiste No. 5-5- 50.00

100 Psd. Netto Gewicht mit 18
Lebensmitteln.

10 Pfd. Weizenmehl, .

10 Psd. Reis,
10 Pfd. Weihe Bohnen,

S Pfd. ErMen.
5 P!d. Waschseife,

10 Psd. Zukker. j ,

10 Pfd. Kaisee, ,

5 Psd. Crisco??ett.
10 Psd. Kondensierte Mil.

S Pfd. Butter,
1 Pfd. Tee.
1 Psd. Cchwnrzer Pscsfer,

, 5 Pfd. Schokolade, .
5 Psd. Cakao.
1 Pfd. Cand,
1 Psd. Gemischte Gewürze,
S P!d. Lachs (almon),
1 Psd. Mazola Ocl.

Kiste No. 4-H- 61.00

SO Psd, Geräucherter Schinken,
:?0 Pfd. ffeinster Sveck.
20 Pfd. Schweineschmalz.
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Diese preise sind einschließlich Fracht, Ver-sicheru- ng

und Ablieserung in's Haus.
Unsere Waren find absolut von feinffet Eöit(it rnb fDezieN ffir Sfort --

rechnet: Sämmtliche Waren, werden , a t l s t e , in Mitteleuropa emzofkbrt Vcrvackt
in starke Holzkisien, welche n beiden Enden durch Eisenbänder derftarkt sind.

Fügen Sie Ihrer Bestellung Ihren Check oder eine Moneh Order bei und

schreiben Sie die Adressen sehr genau und deutlich.

Sie können auch Ihre eigene Auswahl machen. Schreiben Sie, wa, Sie
wünschen und wir werden Ihnen den Preis ugehend quottcren.

0FIAHA MERCANTILE C0.
Albert Krug. H. F. Nohring. Val. I. Peter.

515 Süd 14. Str., Zweiter Flur, Gmaha, Nebr.
Telephon: TonglaS 3938. .

Nachrichten aus
dem Staate ttansas

' Topeka, Kas. Eine neuartige
Krankheit, welche selbst den Aerzten
vorläufig ein Siätsel zu sein scheint,
hat' Hunderte Einwohner der Stadt
ergriffen, besonders ' Schulkinder.
Währen', bisher nur die Arbeiter
Innungen gegen die vsin Gouver
ncur Allen vorgeschlagene Industrie
gerichts-Vrlag- e Protzt erhoben ha.
ben schlössen sich am Dienstag Ar
beitgebcc diefem Protest an, natürl-

ich ans anderen Gründen. Jene er
klären, daß die Vorlage sich einfach
gegen, das Recht der Arbeiter zu
streiken, richtet, während die Letz
tcren dag'gcn sind, daß der Staat
bei einer Nichtcimgung der, Arbeit-gcbc- r

und Arbeiter lebenswichtige
Industrien für die Bevölkerung, wie
Kohlengruben, Getreidemühlen usw-- ,

selbst in Betrieb nimmt.
Eotton Falls, Kans. Auf der

Jagd erschoß versehentlich am Sonn-
tag Kennrts Fick, Sohn eines bei
Cedar Point wohnenden Fanners,
seinen Bruder. t

:

Comordia, Kans. Die 88 Jahre
alte Frau F. W. Ncitzcll ist Montag
Verletzungen erlegen, welche sie ein
paar Tage zuvor bei einem Fall auf
dem glatten Fußsteig davon Fragen.

Aus Counctt Blvfrs.
(George B. Sparks im Hospital.
George B. Sparks, Hauptdeputy

in der Office des County-Auditor-

ist in das Mcrcy Hospital beordert
Ivordcn wegen, einem akuten Anfall
von Blinddarmentzündung. Es wur- -

de kein Bericht veröffentlicht, wie'die
Operation verlaufen ist.

Fred Schult, gestorben.
Fred Schultz, ein wohlbekannter

Farmer von Schleswig Townshtp,
Iowa, ist am Montag im St. Jo
sephs Hospital in Omaha gestorben.
Er wird van seiner Frau, 6 Kin
dern, 7 Brüdern und 5 Schwestern
überlebt. Die Leiche wurde zur Be
stattung nach Schleswig überführt.

Entlaufcnes Mädchen gefunden.
Lela Logsdon, die aus dem El

tcrnhaus verschwand und später ein
Schreiben hcimsandte, das;, sie nach
Columbus zur Schule gehen Werde,
jedoch, dort nicht gefunden wurde, ist
jetzt ig Des Moines aufgetaucht, wo
sie zum Besuch bei einer Tante war.

Wieder einmal der Jndian Creck".
Trotzder. zwei kompetente Man

ner vom Osten hierher kamen, um
die Eigentümlichkeiten zu studieren
und die nötigen Vorschläge "zu ma-che- n,

um dauernde Verbesserungen
herbeizuführen, fo scheinen unsere
Stadtväter gerade so klug und wis-

send zu sein als zuvor. Jetzt, wo die
Fachmänner ihren Bericht eingereicht
und derselbe zur Ausführung be-

schlossen wurde, erheben etliche der
Herren wieder ihre alle gewohnte
Opposition, so daß bis zum Eintritt
der Regenzeit nichts getan werden
kanii. Wenn das so fort geht, kön
nen sich die Bewohner am unteren
Broadway einstweilen auf die jähr-lich- e

Überschwemmung vorbereiten.

Früher Gcschiiftsschlusz.
' Eine Anzahl der Geschäftsleute ha.

ben eine Bewegung ins Werk gesetzt,
um die Stimmung des Publikums
bezüglich des 6 Uhr Schlusses am
Samstag in Erfahrung zu bringen.

Smith Präsident der Straßenbahn.
Lerr W. A. Smith, der in letzter

Zeit amtierender Präsident der
Straßenbahn war, ist nun die Ehre
zuteil geworden, zu diesem Amt von
den Direktoren erwählt zu werden.
Herrn Smith stehen 48 Jahre prak- -

tischn Erfahrnng auf dem Gebiet
zur Seite.

"intcrtc Amewen!
Lerlangt Mannlich.

Ein ziiverlässiger deutscher Farm
arbeitn mit Familie, auf Marz ge
sucht. Muß alle Farmarbciten der
stehen. Freie Wohnung, guter Lohn
für rech.cn Mann Man adressiere
Bix F., Tribüne. 1.20-20- .

S
Stellung gesucht Männlich.

Erfahr ner Farni-?Irbcite- r, deiitsch-lutherisc-

wünscht dauernde Arbeit
für nächsten Sommer auf einer Farin
in 5!ebr,iöka oder Iowa. Schreibt, an
Bor G. Tribune, und nebt ün ersten
Briefe d?n Lohn an.

Gute nnd billige Farmen
in- deutscher Nachbarschaft, nahe
Benkelman. Ncbraska. Ich bin hier
seit 32 Jahre wohnhaft und kann
Ihnen d'i: beste Auskunft geben. Ich
bin selbst Farmer, wohne aber jetzt
in Benkclman. Die Farm braucht
junge Arbeitskraft. Bin gern bereit.
Ihnen Auskunft zu geben. Jobn L.
Henkel, fr.. Benkclman, Ncbraska.

Mädchen in kleiner Privatfamilie;
muß Nachts nach Hause' geben;
muß auch kochen können. Man

nem Schlage veränderte, alS die

Einführung dcö parlamentarischen
Systems nur noch eine Frage von

Tagen scm koniüe, trug er sich

noch mit dem Gedanken, den par
lamentarischen Boden der Mehr
hcitöpartcien zu verlassen und, deS

Zentrums sicher, mit einer wechseln

den Majorität, bald rechts, bald

links, zu regieren. Als dann aber
nur zwei Tage später die Oberste
Heeresleitung selbst, von,-sic- auS,
heftig einen Ausbau der Regie
rung auf breiter Basis' verlangte,
um zum Frieden zu kommen, war
es mit diesem taktischen Spuk zu
Ende, und Graf Hertling reichte
sein Entlassungsgesuch ein.

Der Konflikt mit Ludendorff trat
bereits einige Wochen nach dem

Amtsantritt Hcrtlings ein. Schon
beim ersten Besuche im Großen
Hauptquartier kam eZ zu Differen
zcn über Belgien. In der Obersten
Heeresleitung spielte ' die , Zukunft
der slandrischen Küste und ihre Bcr-teidigu-

gegen England in späte
rcn Kriegen eine große Rolle. Der
Kanzler war für eine Herausgabe
Belgiens (obwohl er die Oeffentlich.
keit lange Zeit nicht völlig klar
werden ließ über seine Stellung zu
diesem Problem.) Auch der Kaiser
war, damals wenigstens, November
1917, gegen eine verkappte Annexi
on Belgiens. Aber erst zu Weih.
nachten führten die ceinungsvcr.
schiedenhciten der Obersten Heeres-

leitung und der Neichsregierung zu
einer Ludettdorff-Krisis- . Der' Ge
neralquartiermcister verlangte im
Osten strategische Grenzsichcrun
gen" bis dicht vor Warschau. Der
Kanzler widersprach. Der Kaiser
sekundierte ihm. Ludendorff ver
suchte es mit einem verschleierten
Ultimatum", um sich durchzusetzen,
ein alldeutscher Tcpcschensturm wur
de, indirekt, durch ihn entfesselt.
aber diese politische Offensive miß-

lang. Er blieb. Dann gaben die

schleppenden Fricdensverhandlungen
in Brest-Litows- k dem General neue
Gelegenheit, in die Politik einzu
greifen. Der junge Graf Hertling
erzählt: Am 12. Januar 1918
erschien die Oberste Heeresleitung
wiederum zur Aussprache in Bcr
lin. In derselben war Ludendorff
in sehr gereizter Stimmung; er
verbat sich meinein Bater gegen
über einmal das Lachen (woran
dieser gar nicht dachte) und er
klärte schließlich, er würde um sei-

ne Entlassung bitten, wenn Herr v.

Kühlmann nn Amt bliebe. Des
weiteren machte er sein eigenes
Verhalte von dem Rücktritt des
Herrn v. Valcntini, des damaligen
Kablncttschcfs des Kaisers, abhan
gig. Er behauptete, daß Balentini
den Kmser mit einer chinesischen
Mauer umgebe und ihn über, die

wahre Stimmung des Volkes falsch
orientiere." Hertling beschwerte sich

beim Kaiser, über diesen Auftritt.
Der Kaiser griff ein, erklärte, we-

der Kühünann noch Balentini ge
hen zu lassen, und befahl Luden-

dorff kurzerhand, zu bleiben. Der
aber grollte weiter. Der Kanzler
arbeitete eine Denkschrift aus, um
die Grenzen der Obersten Heeres
leitung in der Politik abzustecken.
Der Kaiser war einverstanden. Der
Obersten Heeresleitung wurde dar
in lediglich die Berechtigung zuer
kaniit. in volitischen ttraaen bera
tend getzort zu vcrdm. Zuerst hat
te die Ooerste Heeresleitung, als
sie in Berlin weilte, darin eing-willig- t.

Dann, als sie nach dem

Großen Hauptquartier zurückgekehrt
war, versuchte sie Abänderungen an
dem Wortlaut vorzunehmen. Verge-
bens. Der Kanzler notierte sich:

,ES macht mir den Eindruck, daß
Ludendorff auf den Konflikt mit
der Reichsleitung hinarbeitet, um
nach dem Sturze des Kanzlers die
Militärdiktatur einzuführen." Im
Juli, als Kühlmann auS dem Amte
gedrängt wird, taucht, in einem
Briefe HertlingS an Herrn von

Paycr, noch einmal das Gespenst
der Militärdiktatur uf.

In den militärischen Fragen
scheint Graf Hertling, leider, rück

haUlos den optimistischen Angaben
der Obersten Heeresleitung vertraut
zuhaben. Daraus erklärt, sich wohl
auch seine philosophische Ruhe, mit
der er, alle Friedensmöglichkeiten
behandelte. Er ließ keine außer
acht, aber er war doch mehr passiv
dabei, als aktiv. Erst Ansang Au
gust verfasst er sich im Großen
Hauptquartier ein klareres Bild
über die militärische Lage. Skun

verlangt er freie Hand von der
Obersten HeereSIeitung, um Frie
deilSfchritte zu unternehmen. Hin
dcnburg und Ludendorff find ein
verstanden. Aber zu praktischen

Erfolgen führt die Absicht nicht. Am
L. September rät Ludendorff drin
gend: der Kanzler möchte sofort
nach Spaa kommen, man sei be-

sorgt und müsse a eine baldigen
Frieden denken. Der Kanzler stellt
eine Reihe von Borfragen, um sich

über die Situation an der Front
zu unterrichten. Die Antworten
sind zuni Teil nicht präzise, zum
Teil nicht sehr pessimistisch. Hert
ling glaubt daher, sich den Zeit-Pun- kt

für einen Friedensschritt noch

vorbehalten zu können. Und dann
kam die östeMchische. Friedeusnote

l jaAMktlbNlch.

Ludendorfk Hertling. Von
Erich Dombrowökt.;,?

W Napoleon bei VeNe.Alliance

geschlagen und nach Sankt He

lena verbannt war, atmete das
i -- fr .11 . . . . (v(.u.s...IMU
ranzoi'ia) xjou, iwaj uviitymcii
chillernder Unruhe, aus. Tcr
urchtbars Truck immer neuer rnt

titärijchcr Unternehniungen war ei

nein Eryoluligsbedürittis des .sast

,r,chöpjten Mcnjcheninaterials ge-

wichen. Talleyrand hatte auf dcm

Wiener Kongreb, durch eine ge
schickte Diplomatie, Frankreichs Pce

stige und europäischen Besitzstand

gerettet, und so konzentrierte nian
die müden jkräjte aus die StLstaura
iion. Aber je weiter man sich, in
dem stillen politischen Einerlei des

AÜtagS unter der Regierung des

ketten Bourbonen, von den gro
ßen Tagen des glänzenden Kaljer
rcichS entfemte, um jo größer wur-

de die romantische Sehnsucht nach

der Bergangenheit. Die Napoleon
Legende entstand. Heute ist es bei

uns in Deutschland nicht anders.
Mancher sehnt sich wieder nach der

guten alten Kaijerzeit zurück. Viele,

deren Gedächtnis allzu kurz ist,
führen alle die Leiden und Nöte
der Gegenwart allein auf die Re

tiolution zurück und, in der Hosf

nuna auf eine andere, eine bessere

Zukunst, klammern sie sich an die

Führer im Weltkriege, die ihnen
als grobe und starke Männer den

Weg nach oben zeigen sollen.
Diese Legendenbilduna hätten

eigentlich schon die nüchternen
Schriftstück, zerstören müssen, die in
der intuchen Aorgechlchte des

Waffenstillstandsangebotes enthalten
md. Tarau geht ohne weiteres,

Seite sür Seite, hervor, das) die

Oberste 'Heeresleitung es gewesen

ist, die nicht dringend, nicht übe
stürzt genug auf den Abschluß ei

nes Wassenstillstandes drangen
konnte, 2)0 sie, militärisch, nicht

mehr ein noch aus wusste: die Ober
sie Heereöleitung, die bis in den

Juli 191 hinein in Ost und West

weitgehende annexionistische Ziele

verfolgte und so jede Friedensmog
lichkeit von vornherein zunichte

machte. Neue Beweisstücke sür die
je verhängnisvolle Politik der süh
renden Militärs, oder richtiger, Lu

dendorffs, bringt ein soeben bei

Herder in Freiburg erschienenes

Auch: Ein Jahr in der Reichs,

kanzlei' bei. Es enthält, in ten

denziöser, schlichter, erzählender
Sprache,. Erinnerungen des Ritt-

meisters Grafen Karl von Hertling
an die Kanzlerschaft seines Waters.
Der junge Graf, selbst Soldat mit
Leib und Seele, ist in der Beurlc:

lung Ludendorffs durchaus obiek-tiv- .

aber' aus der bloßen. Wieder

gäbe der nackten Tatsachen wird die

Anklage gegen udendorssS negs,
Politik von neuem erhärtet. Wäh-

rend Hindenburg wie der Geist über
den Wassern tobte, ruhig und ge
lassen, war eS Ludendorff, der nicht

nur die aame Kricgsleitung in

Händen hasten, sondern auch die

zZolitik der Regierung nach jeder
Mchtung hin bestimmen wollte.

Ihm war die Politik nicht die

Kunst dcS Möglichen, sondern' ein

bloßer WillenSakt. AIs Offizier
hatte er gelernt, daß Handeln die

Hauptsache ist: ucberlegung, End
lckluk. Befehl. In so einfachen Li

nien bewegt sich auch, meist ohne

eigene Kenntnis der Verhältnisse,
leine politische Willensnchtung.

DaS eine Jahr der Kanzlerschaft
beS Grafen Hertling war tm ein--

ziger Kampf der Rcichsrcgierung
mit der Obersten Heeresleitung m

die Führung der Politik. Herr Mi-

chaelis, von dem lnach Hertling) be

hauptet wurde, dag Ludendorff ihn
.entdeckt" hatte, war bereits nach

drei Monaten mit seinem Latein zu

Ende. Nun mußte Graf Hertling,
der bayerische Ministerpräsident.
daran glauben, nachdem er ur
svrüncilick, die Nachfolge Vethmann- -

Lollweas abgelehnt hatte. Man

weiß daß er mehr Taktiker als
Praktiker gkvcsen ist. Uns erschien

er ungeeignet für seinen Posten und
mit 'seinen hok, chcn vte.

dunacn. seiner Kränklichkeit und
seiner Volksfrcmdhrit zum Regie
ren in Sturmzeiten nicht gemacht
Da? will fein Sohn natürlich nichi

zelten lassen. Er sieht die Politik
. . , .o i - V 1. I

m iciiu'9 Kjaicr wie inuai ric uviv
1 schinuncriiden Schleier' der Lerklä

rung. Wohl einigte sich Gras Hrrt
ling. ehe er , den '

Kanzlerpoitcn
übernahm, mit den Mchrheitspar
teicn über ein bestimmtes Pro

gramni, in dem, neben sozialpolitis-

chen Abmachung, auch die schnell,

sie Turchsührung des gleichen Wahl

j recht? in Preußen verabredet war.
?l -- .. . m .. . . r . i rt. tu

5Ctqc Programm yar enunQ,
bis auf geringe Ansätze, nicht durch-sühre- n

tonnen, und die Aufzeich,

nungcn seines SohueZ Bestäti-

gen, wie sehr er, als konservativer
Mann, innerlich der ' Demokratie
und dein Parlamentarismus sremd

gegenüber stand. Als fcch die Lage
Ende September vorigen Jahres,

SCHÖNHEIT
kZ Geuchte und eine liebliche Kom-

plex ioo können ' den Eindruck einer
HiltrbTi Flcni JN.
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CHAS. F. KRELLE
Sltmpm tmi Handle in

Eisen- - und Blechwaren
Zinn, Eisenblech Für-naee-Arb- eit

usw.
Tel. Don. 3411. 610 fÜbL 18. Str.

Melchior ci$ St Scn
GrnndeigentnmS-Handle- r d r

Bnficherung'Agknt?a.
Ceü 1888 im Geschäft, - ,'

Tel. TonglaS 3555.
2215 sndl. IS. Stt Omaha, Ne?r.

' p. Melchiors & Son!
' Maschinenwerkstatt
Zluto-Reparstvr- en eine Spezialität.
' Rejwraniwn ll rt prouwi mkgrmh.
1218 H,wr BttsO Cmrt. Irtr,

RELIABLE DETECTIVE BUREAU
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terer ttr. Cm, Rrlr.
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. EDUARD FSCBERER

Schneidermeister,
gTftnoni, NebraSka.

Oft'Einsang Tem, Hotel, 4. Etr.
Anzöge nach Matz,
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Kiste No. 7-5-54.00

20 Pfd. Weizenmehl,
12 Pfd. Geräucherter Schütten,

Pfd. ffeinitcr Sveck, ,.
10 Pfd. Cerevclat-Vrft- .

10 Pfd. Salami-Wurft- .

20 Stuck Waschseife,
20 Stiick Toilelten'Selse,
12 Svulen Whgarn, schwarz

und weiß,
12 Evulen Stodfaam, schwarz

, und weih.

Kiste No. 8-5-46.00

10 Pfd. sselnfter Voaofa flnffet,
12 Pfd. Geräucherter Schinken.

9 Pfd. ctnster Speck,
10 Pfd. Reis, ,
20 Pfd. Weizenmehl.
10 Stück Toiletten-Seike- . --

151 Pfd. Kannen Kondensierte
Milch, verfllbt.

Kiste No. 9-51- 10.00

80 Pfd. Geräucherter Schinken,
30 Pfd. Keinfter Sveck,
30 Pfd. Schweineschmalz,
10 Pfd. Cerevlat-Wurft- ,

20 Pkd. Weizenmehl,
10 Psd. Butter in Blck,fen,
10 P'd. ffeins! Loaofa Kaffee,
10 Pfd. Reis,
201 Psd. Kannen Kondensierte

Milch, derfLkt.

Kiste No. 10-59- 0.00

60 Psd. Weizenmehl.
25 Pkd. Reis.
15 Psd. Feinster Voofa Kaffee,
10 Pkd. Butter In Büchsen,
20 Pfd. Schweineschmalz,
20 1 Pfd. Kannen Kondensierle

Milch, derfiikt,
15 Pfd. Geräucherter Schwlen.
10 Pkd. feinster Sveck.

'
12 Stück Tiletten.,Eeise. .

Oiialitär und Preise. Seht, schreibt
,

oder televhonicrt uns sür Preisliste
und Einzelheiten. ,

Fcderal Land Company,
John Kuper. Aktives Mitglied, 7

, Sidncy. Nebr. 1.17-20- .'

Kost und LogiS.

Das preiswürdigste Essen bei 'Peter
Rump. Deutsche Küche. 1508

Doda? Straße, 2. Stock. rf.

Glück bringende Trauringe bei Bro

degaards. 16. und Douglas Str.

Zn mieten gesucht.

Teutscher wünscht Zimmer zu

mieten bei deutscher Familie. Nach

zufragcn Box H- - A Omaha Tri
büne. 11620

Möbcl'Rcpcratur.
Omalia .urniture Revair Works:

2965 Farnarn St.. Telepohne Har
ncy 0K2 Adolvb Zkaraus. BMVer.

Advokaten.

H. Fischer, deutscher Rechtsanwalt
und Notar. Grundakte geprüft,

immer 1418 First National Bank

Building.
'

Elckmschcs.

Erbranchte klrk.rischc Motoren.
Tel. Douglas 21)19. Le Bron &

rainn 11 'i!' N Stt
Bilchcr.

Auswahl: Olirik Lchrcr Englisch.
Wörterbücher. Geii'tz.

büäirr. Gedichte. Kochbücher. Tol.
metscher. Likd-rbc- h. Cvrichme:'!.
Bewerbungsbriefe, Amerika nischtt

Burgerrecht Gcsktzbnch. GefcköttS.

briefsteller. ektrizität. Doktorbuch.
Amerikanischer (ÜcstügclzSchter, Aar
tenbilch. Grasbau, Milchwirtschaft.
Bäckerrezrptbüchcr, Ingenieur, Ma.
schinistmbuch.
Kalender. Schreibt für Gr.atisprg.
sprkte.
Charles Kagmkyn Publishing ?o.,
205 East 45. Str New Fork, N. Ä

Die Pirmasenser Schuhindustrie
steht zur Zeit in der höchsten Blüte.
Tiie Stadt ist von auswärtigen Ein-käufe- rn

geradezu Lbkrfchwemmt; in
den meisten Gasthöfen nl of nur,
mit größter Mühe Zinmer zum
Uebernachten aufzutreiben. Eine

Bermehrunz der Schuhfa
brikbetriebe ist die Folge dieser Hoch

konjunktur. Die Gesumtzahl der

Fabriken betrug vor dem Krieg rund
223, während des Feldzuges entstan
den weitere 160, don Dezember vori
gen Jahres an bis in die letzte Zeit
gelangten weitere 27 Bet-ieb- zur
Anmeldung, d. i. fast jeden Tag eine
neue Fabrik. Insgesamt sind nun
mehr 650 Schuhfabriken oder, 2C0
Prozent mehr als im Vorjahr vor
Handen. Vielfach haben sich ganze
Familien der SchuhhersteUung erge-de- n,

so daß Vater, .Mutter un'o Kin-de- r

eifrig darauf los hämmern,
zwicken, steppen und schneiden. Viele
klein begonnene Betriebe sind

in die Reihe der Großbetriebe
eingerückt.

In Zweibrücken
'

h.ü die freie

Schuhmacherinnung in' einem

für das Bezirksamt te

Schuhprefe fcstgesekt. Da
nach kostet ein Patt Herrenstiefel 175
Mk.. Knaben, und Mädchenstiefel
gleichfalls 175 Mk., Kinderstiefel 109
Mk.; Herrensohlen und Flecken kosten

27.80 Mk., Damcnsohlen 21 Mk.
Dabei sind diese Preise ausdrücklich
als Mindestpreise bezeichnet, nach
oben also nicht begrenzt. Die Auf
Hebung der Zwangsbewirtschaftung
in der Lederindustrie hat demnach
nicht nur die versprochene Verbilli
gung nicht gebracht, sondern eine wei-ter- e

starke Preiserhöhung verursacht.

Aufbewahrung von Kohlen unter
Wasser.

Die Lagerung von Kohlen im Was
fer verhindert die Entgasung wik
auch die Sauerstoffaufnahme. Die
technische' Versuchsstation , der Uni
versität Illinois ist zu folgenden Er
gekniffen gelangt: Kohle verliert
unter Wasser nicht merklich an Heiz
kraft. Durch Lagerung im Freien
entsteht ein Verlust von 2 bis 1

Prozent an Heizwert. Trockene La-

gerung hat keinen Vorteil vor frei,
er Lagerung außer bei hoch schwefel

haltigen Kohlen wo die Oxydations-
produkte des Schwefels das Entwei-che-

don Kohlenwasserstoffen verhin
dern. Der Verlust beim Lagern
scheint nach 5" Monaten praktisch be
endet zu sein; im 7. bis 9. Monat
find die Verluste unmerklich. -

Bad Ncicheilhall'S Eluwohner.
Nach der letzten Volkszählung zählt
die Stadt 7146 Einwohner. Trotz
der ungünstigen Grenzvcrhaltnifse
und der ertragsarmcn Umgebung hat
die Stadt innerhalb des letzten

Vierieljahrhunderls ihre Einwohner
zahl verdoppelt.

'

Faniiliriischiiiz gestohlen Der Fa-
milie von Rhedcn auf Schloß Nhe
den, Kreis Gronau in Hrnniowr.
wurde von Einbrechern naäits der

wertvolle Silbeischatz, der in
bereits einen Silberwcrt

von 1U,(XX) Mark hatte, gestohlen
Unter den gestohlenen Sachen befin-

det sich auch ein wertvolles al.ei
Tausbecken, ferner K'schenke von

früheren Königen, dann künstlerisch'
Eßbestecke und Kannen. Das Silbci
ist mit einem Wappen, ein Rad dar-

stellend, gezeichnet.

GanzwiebeiunS. Ich
weiß nicht, Mama, welchen von mei
neu beiden Freiem ich wählen soll

Julius ist ja ein entzückender Mensch,
er hat eine glänzende Stellung uni
die besten Aussichten für die Zu-kunf-

aber Alfred hat eine Woh-nun-

gefunden. .

t

schreibe an A. I. Fertig, c 0.

Tribune. Pbone Tyler 340. tf

Hotel zu verkaufen.
Hotel mit 33 Zimmern, in guter

Stadt in Iowa, fehr preisivert zu

iiiis.,,'. $zir tifibere Auskunft
WVOMVtlw.e- - "
wende man sich an D. H., Omaha

- - J K stA
Tribüne, mana. licenr.

Wallenscn Bros. Jndcpcndent Lniq
ver Company

Denifoii, Iowa.
Wir cllaubcn uns hiermit bekannt

zu gebi'ii. daß wir unser Geschäft
eröffnet haben und nunmehr bereit

sind, unsere Freunde mit dem be

sten Bauholz und Material zu den

billigsten Preisen zu versehen.

Prompte und zuvorkommende Be
diemma zuaesichert. v

Wir führen ein vollständiges
Lager der

Kcimkrärtigften Samen und gte
. Futtermittel.
Prompte und höfliche Bedienung.

Tenison Secd lLompany
Jacob Weiß & Son. Eigentümer

Tenison. Iowa- -

'

Achtung, Nübenorbeiter!
Die Northern Sugar Corp. zahlt

dieses Jahr den höchsten Lohn für
Nübenmbeit. der jemals offeriert
wurde und craruntiert den Arbeitern
ihr Geld. Um nähere Auskunft
schreib? van in deutsch oder englisch

an die Northern Sngar Corporation,
Mason Citg, Jowa. -2- 1-20.

Kauft Goldenes Prärie Wyoming
Farm Land

auf 25 Jahre Zeit zu 5 Prozent
Interessen. Wenn für eine Heimat,
sönnen wir Mnen iracnd einen
Tract beliebiger Größe verkaufen
und Jlinen davon dieses Fruhiahr
Beiik as5en- - Wenn für eine Kapitals- -

anläge, können wir. Ihnen einen
Vöcbtec liefern Wir sind Eigentü
mer, keine Agenten,, und garantieren
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